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Friedhof
2ÏZenjchen roandcln neugierig und lefen,
28er einmal diefer. roer jene geroefen.
Giner, der firmet: <rja( roo gibt es Ôrieden,
2?uhe, als nur im ©rabe hienieden?
SSenige trauern. Sie junge Ôrau,
Sief noch in Gchroa^, fie roeifj nicht genau,
(Selten dem jüngfl Verlornen die Sränen
Oder fchon neuem liebenden Sehnen.
2Cinder fleh hafchend, lachen und fpielen :

2?!uhig da drunten fchlummern die Vielen.
Säume, fie grünen, Sonne, fic lacht.
Ceben, du Schatten Sod, roo deine 2Racht

Otto ßinnerk

Sroarrçig JJahre SKrieg
225ährend es im ©ebälke kracht, roird

in Sollarika 2ïïut gemacht. Sort, roo die

grofämächtigfte Vreffe der 2Belt den
Rekord, den heifjumftrittenen, hält, dort
hört man es künden klipp und klar:
Clnd daure der 2(rieg noch 3roan3ig 3ahr',

roir kämpfen ihn aus bis 3um fiegreichen

Schluß für Ôreiheit und SKecht und
ähnlichen Stu(3. 2Sir kämpfen ihn bis 3um
lehten öran3ofen, roenn's fein mup, bis

3um lehten famofen Gngelländer und
legten Serben. jaroohl, roir find
entfchloffen, 3U fterben. 2Sir haben noch

3deale, ja, ja, roir haben fte in Sollarika,

da drüben über dem (Ententeich,
da find roir an gropen STCäulern reich.

Sie größten 2R"äuler in aller 2Selt,
die predigen fo. Soch roem es gefällt?
2Ser das auf die Sauer oertragen mag?

2Bas nicht aufhören roill bei 2Tacht und

Sag, diefes eroige geiftlofe ßehgefchrei,
diefe gan3e roüjte Sramabarpererei,

diefes öde pharifäerifche ©etue, als habe

man ein3ig reine Schuhe und könne pch

felbftgerecht erlauben 3U mahnen die

moralifch Sauben, 3U künden, roas SKecht

und Ôreiheit bedeute, und 3U roarnen
oor ungerechter 23eute, und um die reine
Semokratie 3U preifen, auf das eigene

Seifpiel 3U oerroeifen. Soch roer das
alles oemimmt und neutral ijl und in

feinem Schädel nicht etroa fatal ifl, der
begreift, das ßeil kommt nimmer und nie

oon einer goldenen Semokratie, oon
auserlefenen Slutokraten und ihren aus-
erlefenen Säten, der roünfcht nur, dap
uns der ßimmel beroahre oor allem.
roas (Ich da offenbare oor ihrer 2Jrt oon
Ôreiheit und Kecht. Sie ßerren kennen

uns troh allem fchlecht. Sie gropen
2Borte und kleinen Säten machen nicht
mundgerecht ihren Braten. Gnd drohen
jle mit 3roan3ig fahren Krieg und mehr,

fo meinen roir kühl, fle bedenken fich's
fehr und kommen noch auf den richtigen
Sfalter, roelches erroartet

Ser Kebelfpalter.

6pc5talt)!m fur Sdjondlung
oon © i ch t 3 fch i as und Rheumatismus ift die
2Taturär3tin Srau2Tiedermeier inSpeicher
bei St. (Ballen. Sehandlung nur im Sanatorium
Serracotta-Sad in Speicher. Qntereffenten
erhalten (Bralis-iBrofpekte mit 3ahlreichen Sank-
fchreiben und beglaubigten Seugniffen innert kurçer
Seit ©eheilterl

üßreis für Sehandlung. und Senfion, alles
inbegriffen, Sr. 10. per Sag. 2(urdauer ca. 14 Sage.

ZÜRICH
Samstag, abends W2 Uhr: Höllisch' Gold", Singspiel v. Bittner;
hierauf: Frauenlist", Lustspiel von H. Röhr. Sonntag, abends

8 Uhr: Lang, lang ist's her", Operette von R. Stolz.

PfaUelit fcLOSLtG> IT
Samstag, abends 8 Uhr: Torquato Tasso", Schauspiel v. Goethe.
Sonntag, abends 8 ühr: Das Kätchen von Heilbronn", Schau¬

spiel von Kleist.

Samstag, Sonntag, Dienstag und Donnerstag, abends 8 Uhr:

Variété -Saison
UO Welt-Attraktionen 10

Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 3x/2 und abends 73U Uhr

<

Domröschen'! Zauber -Schlau"
im Neuenburgerhof"
Schoffelgasse 10, Zürich!

s- Eine Sehenswürdigkeit Zürichs! ^
Frau Soplüe Egli 1842

<3

Bekanntprima Küche.
Reingehalt. Qualitätsweine

Schifflände 26
zwischen Bellevue

und Helmhaus

ZÜRICH 1

Dîners à Fr. 1.70 und 2.20.
Propr. A. Beerhalter - Jung.

Grand-Café fistüria
Peterstr. - Bahnhofstr. ZÜRICH 1 A. Töndury & Co.

Grösstes Caféhaus und Q.L.,.,.;.
erstklass. Familien-Cafe

der ùCHW/EIZ
Englische und französische Billards

Täglich nachmittags und abends
^1827 Künstler-Konzerte

Restaurant

Stöttham
Zürich-Enge

Der bekannte Edi Hug
XXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Restaurant

z, Sternen

Albisrieden

(Zürich)

Angenehmer Spaziergang

aus der Stadt.
Gute, reale Weine,
prima Most (eigene
Kellerei). Löwenbier!

Höfl. empfiehlt sich

August Frey.

mtt girma liefert

örucfcerei,3ürtct).

XXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Aeltestes Basler

Spezialgeschäft
in

SaDitätsarlikeln jeder Art

Eigene Werkstätte für

Bruchbänder, Leibbinden

Suspensorien
1573

weR. Angst, W
Fischmarkt I, BASEL.

xxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Blaue Fahne ll"»
Prima Rheinfelder Feldschlösschen-Bier
Grösster u. schönster Biergarten Zürichs!

Täglich Konzert «71 Erstklassiges Orchester

Prospekte

für Kurorte, Hotels,
Industrie u. Gewerbe
erstellt prompt, preiswürdig
in moderner Ausführung

Buchdruckerei

Jean Frey :» Zürich
Werkstätte für moderne Reklame.
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i Restaurant Walhalla" |
S Sihlquai Nr. 9 55"Ck.r±OÏX 5 b.d.Zollbrücke S

Anerkannt billigstes Frühstücks-Restaurant
Spezialität: Leberknödel und Schüblinge

5. "94 El.
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	Zwanzig Jahre Krieg

